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An die Delegierten unserer Orts- und Regionalgruppen sowie an interessierte

Mitglieder, die als Gäste dabeisein wollen, ergeht hierdurch die

Einladung
zur Ordentlichen Delegiertenversammlung 1988 der FVS

auf Sonntag, 29. Mai 1988, 10.30 Uhr, ins Restaurant «Drei Tannen»,
Tannwaldstrasse 34, Ölten (direkt hinter dem Bahnhof).

1988 ist für die FVS ein Wahljahr. Sämtliche Chargen (Zentralvorstand,
Revisoren, Redaktion und Kommissionsmitglieder) sind neu zu bestellen.
Die vom Zentralvorstand beschlossene Traktandenliste sieht unter anderem
die Wahl eines (neutralen) Tagespräsidenten vor, ferner die vorgezogene
Änderung zweier Statutenartikel (Art. 27 und 30).
Diese Statutenänderungen (Text auf Seite 27) dieser «Freidenker»-Ausgabe)
dienen dem Zweck einer Demokratisierung der Vereinsleitung. Es hat sich
erwiesen, dass die heutige Regelung höchst unbefriedigend ist, weil sie einer
Überbewertung des Präsidentenamtes Vorschub leistet und damit die Gefahr
von Spannungen innerhalb des Zentralvorstandes in sich birgt.

Schliesslich beantragt der Zentralvorstand der Delegiertenversammlung, die
hinfällig gewordene Rückstellung für die CH 91 zu stornieren oder einer
anderen Zweckbestimmung zuzuführen. (Betrifft Traktandum 10, «Anträge».)
Wir wünschen dieser bedeutsamen Tagung einen vollen Erfolg und der FVS

als Ganzes einen verheissungsvollen Neubeginn. Der Zentralvorstand

Der Auferstehungsglaube
Der Glaube an die Auferstehung
eines vor rund 2000 Jahren in Jerusalem

gekreuzigten Wanderpredigers
und Propheten ist ein grundlegendes
Dogma der christlichen Religion. Es
ist verankert in einem Paulusbrief:
«Denn ist Christus nicht auferstanden,

dann ist euer Glaube nichtig.»
(l.Kor. 15, 17.)
Ein folgenschweres Wort. Denn wäre
dieser Wanderprediger Jehoshua
nicht von den Toten auferstanden,
dann müsste Paulus und den übrigen
Aposteln der Vorwurf gemacht werden,

«Falschzeugen Gottes» zu sein
(wie er selbst schreibt), da sie «ge¬

gen Gott bezeugten, dass er Christus
auferweckte.» (1. Kor. 15, 15.) Ein

solches falsches Zeugnis läge aber
dann nicht bloss im 1 Korintherbrief
vor, sondern auch in vielen anderen
Aussagen des Neuen Testamentes
(NT). Welche Konsequenzen das den

Gläubigen eröffnet, mag jeder Leser
selbst beurteilen.

Frühe Kritik

Nicht erst nach der Aufklärung,
sondern schon seit dem 3. Jahrhundert
sind die Gegner des Christentums,
Porphirius, Celsus, Julian u.a. dem

71. Jahrgang April 1988 Nr. 4

Offizielle, vom Zentralvorstand der
FVS am 8. März 1988 mehrheitlich
beschlossene:

Traktandenliste
der Ordentlichen Delegiertenversammlung

vom 29. Mai 1988

1. Begrüssung der Delegierten und
Gäste sowie allgemeine
Mitteilungen

2. Wahl der Stimmenzähler
3. Prüfung der Delegiertenmandate

4. Wahl eines Tagespräsidenten
5. Protokoll der Delegiertenversammlung

vom 26. April 1987
6. Jahresbericht des Zentralpräsidenten

7. Abnahme der Jahresrechnung
1987 und des Revisorenberichtes

8. Vorgezogene Statutenänderungen

betreffend Organisation
des Zentralvorstands*

9. Wahlen
10. Anträge
11. Bestimmung von Ort und Zeit

der Delegiertenversammlung
1989

12. Verschiedenes

Bern, 8. März 1988
Der Zentralvorstand

* Antrag des Zentralvorstands
betreffend Statutenänderungen auf
Seite 27.
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